Projektwoche 2004

„Die Welt der Welten“

Die Liste der realisierten Projekte

Zeichenerklärung: 

GP ... geschlossenes Projekt 

PL ... Projektgruppenleitung 

Jg ... Jahrgang 

Kl ... Klasse 

k. A. ... keine Angaben 

	Lfd. Nr.
	(vorläufiger) Projektgruppenname
	Bemerkungen

	01
	Schülerband 1
	GP / Kl 10/6 (Tom Görlitz)

	02
	Die Welt des Schachs
	k. A.

	03
	Ehemalige Schüler des TFG
	Jg 9 - 13

	04
	Theaterwelten
	GP / Jg 11 & 13

	05
	Shakespeare all around the world
	Jg 10 - 13

	06
	Englisches Theaterstück / Sketch
	GP / Kl 5

	07
	Chronik des Volkshauses
	GP / Jg 12 LK 18 Ku

	08
	Plastische Welten
	(fast) GP / Jg 10 - 13

	09
	Jugendparlament
	Jg 9 - 12

	10
	Menschenrechte - Amnesty International
	Jg 10 - 12

	11
	Berühmtes aus Frankreich
	Jg 5 - 13

	12
	Wettbewerbsbeitrag BWFS (Französisch)
	Kl 8/1

	13
	"Fontis reisen in die Welt" (SA Frankreich)
	GP? / Kl. 10/1 - 10/3

	14
	Theater
	ab Jg 10 ...

	15
	Schülerband 2
	fast GP / Jg 5 -13 (2 Plätze frei; bes. voc & keyb)

	16
	"Welt der Freundschaft" (SA mit Polen)
	Jg 8 - 10

	17
	Ein Miteinander durch den Sport - Basketball
	ab Jg 9

	18
	L`immeuble - Wir schaffen uns eine eigene Welt
	nur für Französischlerner ab Jg 9

	19
	Fontaene - Sonderausgabe
	ab Jg 9

	20
	Prowo-Dokumentation
	GP / Jg 10 - 13

	21
	Join Multimedia 2004 (Wettbewerbsbeitrag)
	k. A.

	22
	Die Welt vergangener Kulturen - China, Inka, Maya ...
	Jg 7 -10

	23
	Naturpark Märkische Schweiz - Medienprojekt "Fledermaus"
	Jg 11

	24
	Die Welt des Handballs
	k. A.

	25
	Kunstprojekt "Menschenplastik"
	k. A.

	26
	Umweltprojekt: Müll in der Schule
	Jg 7 - 10

	27
	Schulhomepage "Fontiweb"
	k. A.

	28
	Weltgeschichte - Schulgeschichte
	Sek II

	29
	Römisches Theater & römisches Gastmahl
	Jg 6-8 (Lateiner)

	30
	Gala 2004
	GP / Jg 12 LK 11 De

	31
	Effis SchlafTraumSchrei - und Herr Instetten war auch dabei
	GP / Jg 13 LK De

	32
	CardHunter - Die Welt der Kartenspiele
	ab Jg 9

	33
	Die Welt des Base- und Softballs
	Jg 7 - 10

	34
	Galaprojekt Darstellendes Spiel: Beziehungsweisen
	GP / WPF DS Jg 9 (Frau Sperling)

	35
	Die Welt der Schwarz-Weiß-Fotografie
	Jg 8 & 9

	36
	Die Welt der Farben
	Jg 9 - 13

	37
	Schülerfirma Fontane Travels SAG
	ab Jg 9

	38
	Das Wunder der astronomischen Welt
	Jg 9 - 13

	39
	Nationalsozialismus verstehen und daraus lernen
	GP / Kl 7/4

	40
	Galachor
	Jg 5 - 13

	41
	Workshop - Deutsche Staatsoper
	Jg 11 - 13

	42
	Kulinarische Welten
	Jg 10 - 13

	43
	Mediterrane Tänze
	Kl 5

	44
	Schulchronik
	GP / WPF Ge Jg 9

	45
	Modellwelten - Modelle in der Physik
	Kl 5 & 6 / Jg 7 / Sek II

	46
	"Max und Moritz" around the world
	GP / Kl 6 & 7/5

	47
	Kuriose Gesetze
	Jg 7 - 12

	48
	"Blue Man Group"
	Jg 11 - 13

	49
	Kochtherapie gegen Fernweh (KgF)
	GP / Jg 12

	50
	Utopia
	GP / Jg 11 LK 16 Ge

	51
	Die Welt der Musik - Stilmix
	Jg 12

	52
	Prüfungsstress - Stressbewältigung
	Jg 11 - 13

	53
	Galaprojekt:
"The Rocky Horror Picture Show"
	GP (Casting) /Jg 13

	54
	Futtern wie bei Muttern
	k. A.

	55
	Mikrowelten
	GP / Jg 11 LK 28 Bio

	56
	Die Welt der kleinen Hausmusik
	GP / Kl 8/2

	57
	5-Länder-Häppchen-Woche
	GP / Jg 10 - 12

	58
	Spielen eines Theaterstückes
	k. A.

	59
	Jahrbuch 2004
	GP / Jg 13

	60
	Galaprojekt: Traumwelt
	Jg 6 - 13

	61
	Chronik Strausseeschwimmen
	Jg 11 - 13

	62
	Abiball 2004
	Jg 13

	63
	Welt der Technik: Sensoren
	Jg 10

	64
	Moulin Rouge und Faschingsprobe
	GP / Jg 12 & 13

	65
	Die Welt der Börsen und Finanzen
	Jg 9 - 13

	66
	Volleyball forever
	Jg 7 - 10

	67
	Jahrbuch 2005 - Organisation
	GP / Jg 12

	68
	Ethologie
	GP / Jg 13

	69
	Welt der Fotografie
	Jg 10 - 13

	70
	Die Welt der Römer (in der Mosaikkunst)
	k. A.

	71
	Die französischsprachige Welt
	 

	72
	Die Welt da draußen

(Unser Sonnensystem / Die Welt der Sterne / Extraterrestrische Lebensformen
	 

	73
	Kreuzzüge und die Rolle der Ritterorden
	k. A.

	74
	Die Welt der Comics
	 

	75
	Dritte Welt – Eine Welt
	 

	76
	Komapatienten - ein Leben in einer eigenen Welt
	Jg 5 - 13

	77
	Die Erde und ihre Zerstörung
	 

	78
	Modellbau - Die Erde im Schnitt
	 

	79
	Die Welt der Tiere (Tiere Australiens)
	Jg 5 - 13

	80
	Die Welt der Pflanzen
	 

	81
	Mode im Laufe der Zeit
	 

	82
	Sketche
	 

	83
	Die Welt der Fußball-Bundesliga
	Jg 7 - 13

	84
	Kunstprojekt: Natur & Mensch
	 

	85
	Landleben heute
	 

	86
	Die Welt des Mittelalters
	k. A.

	87
	Motoren bauen und erklären
	 

	88
	Die Welt des Computers
	 

	89
	Die Welt der Popstars
	 

	90
	Sucht und Drogen
	 

	91
	Szenen
(Hip Hop, Techno, Gothic, Punks, Rechte)
	 

	92
	Die Welt der Brettspiele
	 

	93
	Pflückgedichte
	 

	94
	Die Welt der Noten
	Jg 5 - 13

	95
	Kochen rund um die Welt
	Jg 12

	96
	Letzter Schultag
	GP / Jg 13

	97
	Die Welt des Radfahrens
	GP / Jg 9


Die Beschreibungen eingereichter Projekte

Nachfolgend sind einige der eingereichten (leicht überarbeiteten) Projektbeschreibungen nachzulesen. Ich habe mir dabei nicht die Mühe gemacht, zu überprüfen, ob die Nummerierungen aus der Tabelle mit denen aus den folgenden Projektbeschreibungen übereinstimmen. Da Beschreibungen für Projekte eingereicht wurden, die letztlich gar nicht stattfanden, ist das in Einzelfällen gut möglich.

01 – Schülerband 1

Gründung einer Schülerband und Erarbeitung eines Titels.

02 – Die Welt des Schachs

· Einführung in die „Welt des Schachs“ und Organisation eines Schachturniers an der Schule sowie eventuelle weiterführende, jährlich statt findende Schulschachmeisterschaft

· Begeisterung der SEK I/II für dieses Spiel

· Sinn und Ziel des Spiels

· Spielvarianten

· Dokumentation verschiedener Spielsituationen mit entsprechenden Kommentaren (evtl. Gestaltung eines Plakates/Fotoausstellung… dazu)

· Erstellung eines Plans und Regelwerk zur regelmäßigen Durchführung eines Schulschachturnieres mit Schülern der SEK I

03 – Ehemalige Schüler des TFG

Ziel ist es, soviel wie möglich Informationen über Absolventen des TFG zu bekommen (Ausbildung, Berufswunsch/-ziel, ausgeübter Beruf, Familienstand/Kinder, E-Mail-Adresse).

Möglich wäre es, das Projekt in die Gala einzubinden (Lebensräume – Lebensträume).

04 – Theaterwelten

Neben einem Theaterstück in Berlin arbeiten alle an der Umsetzung noch auszuwählender Szenen verschiedener Dramen, die untereinander gekoppelt präsentiert werden sollen. Einzelszenen könnten für die Gala genutzt werden.

05 – Welt der Sprachen – Shakespeare all around the world

· Aufführen einer Szene aus “Romeo und Julia” in mehreren Sprachen

· Erarbeitung der Textvorlage und Gestaltung in englischer, französischer, spanischer, chinesischer, russischer ... Sprache

06 – Englisches Theaterstück / Sketch

· Einstudieren des neglischen Theaterstückes „A good match“

· Anfertigen der benötigten Materialien/Kulissen

07 – Chronik des Volkshauses

Im Auftrag der Wohnungsbaugesellschaft Strausberg (SWG) begleitet der Leistungskurs Kunst (LK 18) seit der 11. Klasse den Abriss des alten und den Aufbau des neuen Volkshauses am Fichteplatz. In der Projektwoche wird das Exponat erweitert und für Ausstellungszwecke aufbereitet. (Ausstellungsmappe mit Fotos, Malerei und Druckgrafiken)

09 – Jugendparlament

· Einrichtung eines Jugendparlamentes an der Schule

· Festlegung von Debattenthemen ... Recherche ... Fraktionsbildung

· Festlegung von Regeln zur Durchführung von Debatten

· Sitzung des Jugendparlamentes mit Debatten

10 - Menschenrechte - Amnesty International)

· Erarbeitung der Entstehungsgeschichte der Menschenrechte der UN-Charta und des Internationalen Gerichtshofes

· Erkundung der Organisation „Amnesty International“

· Durchführung einer Expertenbefragung von AI-Vertretern

· Erstellung eines DIN A5-Infoflyers über das Projekt

· Bearbeitung konkreter Fälle von Menschenrechtsverletzungen und Erstellung eines Aktionsbriefes

11 – Berühmtes aus Frankreich

Persönlichkeiten, Kunst, Gerichte, Sehenswürdigkeiten, Kultur etc.

12 – Wettbewerbsbeitrag BWFS (Französisch)

Wettbewerbsbeitrag zum „Bundeswettbewerb Fremdsprachen“

13 - "Fontis reisen in die Welt" (SA Frankreich)

Beitrag zum „Schüleraustausch Frankreich“

15 – Schülerband 2

· Einstudieren neuer Lieder und Überarbeitung bereits vorhandener Titel

· Tonaufnahmen und dessen Bearbeitung

16 – „Welt der Freundschaft“ – Schüleraustausch mit Polen

Aufarbeitung des Materials des Schüleraustausches:

· Gestalten eines Videos über die bisherigen Austausche

· Werbematerialien für das Schulhaus gestalten

· Wissen über das Austauschland Polen gewinnen und gestalten (... als Vorbereitung für den Rückaustausch)

· Polnische Gerichte „kochen“ (Rezepte suchen; Kochen zum „Tag der offenen Tür“)

· Aktualisierung der Veröffentlichungen über den Austausch

17 – Ein Miteinander durch den Sport – Basketball

· praktische Grundkenntnisse erlernen, wie zum Beispiel Werfen, Passen, Dribbeln, Positionstraining, Spielfähigkeit ...

· theoretische Grundkenntnisse erlernen, wie zum Beispeil Taktik, Spielaufbau, Regelkunde.

· Übungslehre für das richtige Erwärmen vor einem Basketballspiel

· Abschlussturnier organisieren

18 – L` immeuble – Wir schaffen uns eine eigene Welt

Durch Annehmen einer fremden Identität simulieren wir das Zusammenleben in einem Wohnhaus. Dabei wird ein Belegungsplan des Wohnhauses erstellt und Reliquien des Zusammenlebens (Briefe, div. Gegenstände etc.) gesammelt und ausgestellt.

19 – Sonderausgabe „Fontaene“

· Interviews

· Fotografieren

· Layout der Zeitung

20 - Prowo-Dokumentation

Die Aktivitäten der Projektwoche werden multimedial aufgearbeitet.

21 – „Join Multimedia 2004“

Join Multimedia ist ein von Siemens veranstalteter Wettbewerb, bei dem Schülergruppen gemeinsam eine Präsentation erstellen und diese anschließend einschicken, um sie von einer Jury bewerten zu lassen. Dabei gibt es Preise im Wert von über 130.000 € zu gewinnen.

Worum geht es nun bei der Präsentation? Im Rahmen eines der 4 zur Auswahl stehenden Themen wird mit selbstgewählten Programmen (bspw. Flash oder Mediator) eine Präsentation erstellt, die möglichst vielfältige multimediale Inhalte wie Sound, Musik, Film, Fotos beinhaltet und außerdem einen informativen Inhalt hat.

Unsere Schule nahm in den Jahren 2001, 2002 und 2003 mit einem Team am Wettbewerb teil und belegte dabei jeweils den 1., 5. und 4. Platz aus über 1000 teilnehmenden Teams. Diese Tradition gilt es nun fortzusetzen - nähere Informationen unter http://www.siemens.de/joinmm/

22 – Die Welt vergangener Kulturen

· China, Inka, Maya: Welt/Leben erkunden, Lebensweise

· Weitere: Atzteken, Kelten

· Herstellung typischer Alltagsgegenstände (Papier, Kerzen ziehen, Federkiele etc.)

· Tempel

24 – Die Welt des Handballs

· Zulauf für den Sport

· Anfertigen eines Videos mit Bewegungsabläufen, Spielzügen etc.

25 – Kunstprojekt „Menschenplastik“

„Die Menschen und unsere Beziehungen zu ihnen dürfen uns nicht gleichgültig sein. Man kann die Menschen vermeiden, aber von dem Augenblick an, wo man mit ihnen verkehrt, hat man auch Verpflichtungen gegen sie.“ (Theodor Fontane)

Die Welt wird durch den Menschen gestaltet, sowohl im positiven als auch im negativen Sinn. Um die positiven Kräfte zu fördern ist es notwendig, sich Toleranz und Weltoffenheit anzueignen, indem man Menschen unserer Erde kennen und schätzen lernt.

Auch die Schüler unseres Gymnasiums begreifen durch den umfangreichen Schüleraustausch, durch Exkursionen, durch Auslandsschuljahre etc. auf vielfältige Art und Weise andere Kulturen und fühlen sich ihnen verbunden.

Diese Allianz soll mit einer Schülergruppe von ca. 10 bis 15 Schülern in einer künstlerischen Antwort während der Projektwoche visualisiert werden:

Jeder Schüler gestaltet aus Kükendraht und Gipsbinde eine Menschenplastik, die durch die besondere Art des Aufstellens während der Präsentationen als Installation diese Verbundenheit zum Ausdruck bringen soll.

26 – Umweltprojekt: Müll in der Schule

Fragen die im Projekt geklärt werden können:

· gibt es die Möglichkeit, in der Schule den Müll zu trennen?

· Befragung von Schülern hinsichtlich zum Thema Mülltrennung

· Kann das finanziert werden?

· Lösungsvorschläge erarbeiten

27 – Schulhomepage „FontiWeb“

Neugestaltung, Aktualisierung und Pflege der in die Jahre gekommenen Schulhomepage

28 – Weltgeschichte – Schulgeschichte

Weiterführung der Arbeit am Projekt „Schulgeschichte“

· Recherche im Archiv des Heimatmuseums Strausberg

· Recherche im Pädagogischen Archiv Berlin

· Verfassen weiterer Kapitel der Schulgeschichte (1908 – 1918, 1933 – 1945)

29 – Römisches Theater & römisches Gastmahl

Ein römisches Theaterstück soll inszeniert und einstudiert werden. Es findet im Rahmen eines römischen Gastmahles statt.

30 – Gala 2004 (GALA)

· Organisation vor, auf und hinter der Bühne

· Erstellen eines Galaprogramms

· Bühnenbild, Trailer, Eintrittskarten, Programmhefte ...

31 – Effis SchlafTraumSchrei (GALA)

Auf der Basis des allseits bekannten Klassikers EFFI BRIEST von Theodor Fontane soll eine dramatische Umsetzung des Romans erarbeitet werden. Die TeilnehmerInnen des Projektes können sich auf verschiedenen Ebenen einbringen: als Darsteller/Schauspieler, Bühnenbildner, Kostümbildner, Musiker, Techniker etc.

32 – CardHunter

Hier geht es um Karten, vor allem Trading Cards. Spezialisiert wird sich auf das immer populärer werdene Yu-Gi-Oh und das schon meist verkaufte Kartenspiel „Magic: The Gathering“, aber auch andere Kartenspiele sind mit von der Party (wie z.B. BEHIND, LotR). Alle Spiele spielen in ihrer eigenen Welt (daher sehr passend zum Thema). In Trading Card Games geht es nicht zu wie in normalen Kartenspielen, sondern man muss mit Köpfchen und guten Karten versuchen den Gegner durch z.B. Monsterkarten und Zauberkarten zu besiegen. Aber auch normale Kartenspiele wie Skat werden behandelt.

Wichtiger Hinweis: Projektmitglieder können nur Personen werden, die selber TradingCard-Games-Karten besitzen (Yu-Gi-Oh (empfohlen), Magic (empfohlen), BEHIND, LotR, Star Wars, etc.).

Antwort auf eine kritische Anfrage zum Projekt „CardHunter“:

„Ich muss zugeben, es werden sicherlich auch Karten gespielt (aber sicherlich nicht nur!). Allerdings ist es mein Hauptziel andere (zum Tag der offenen Tür) von der Großartigkeit dieser Spiele zu überzeugen z.B. durch informative Plakate oder indem man ihnen diese Kartenspiele beibringt und ihnen evtl. Strategien erklärt. Außerdem habe ich vor ein Kartenturnier zu veranstalten(zum Tag der offenen Tür). Ich glaube, dass es für jeden Kartenspieler ein Traum ist an einem Turnier teilzunehmen, um dort seine Fähigkeiten unter Beweis zu stellen. Es gibt auch "richtige" Turniere allerdings verlangen die meisten einen Beitrag und sie finden nur in Berlin statt. Mit diesem Turnier will ich Kartenspielern aus Strausberg und Umgebung die Chance geben kostenlos an einem Turnier teilnehmen zu können. Dieses Turnier bedarf allerdings einiger Planung und Organisation, dass soll eines der Hauptaugenmerke dieser Projektgruppe werden. Genauso soll evtl. ein Tauschbasar eröffnet werden, in dem Spieler ihre Karten die sie nicht brauchen gegen andere Karten von anderen Spielern eintauschen oder abkaufen können. Für den Tauschbasar müssen Kartenpreislisten erstellt werden, damit evtl. Anfänger nicht gleich sehr wertvolle Karten gegen Billig-Karten tauschen oder damit man wenn man jemandem die Karte abkauft eine Vorstellung hat wie viel die Karte kostet um nicht sein ganzes Geld auszugeben. Auch für den Basar müssen Regeln erstellt werden. Dieses Projekt soll also Treffpunkt für Kartenspieler(besonders Trading-Card-Spieler) werden um sich zu verständigen, unterhalten, tauschen, spielen und um Freunde zu finden, die ebenfalls die gleiche Leidenschaft haben wie man selbst. Denn mir ist aufgefallen, dass zwar einige diese Karten spielen , allerdings kennt man davon nur wenige und so könnte sich evtl. eine kleine Community von Kartenspielern bilden, denn man ist immer auf der Suche nach neuen Herausforderungen. Aufgaben dieser Projektgruppe sind also: Plakate gestalten, Turnier organisieren, Werbeschilder für das Turnier machen, Urkunden schreiben, Regeln zusammentragen für das Turnier, Tauschbasar organisieren, Kartenpreisliste zusammenstellen, besprechen wie man am besten ein Trainingsprogramm gestaltet und noch diverse andere kleine Sachen.

Von daher bin ich der Meinung, dass unsere Projektgruppe mehr zu tun hat als so manch andere. Da man allerdings nicht alles in der Schule tun kann, werden sicher auch Karten gespielt, aber wer ist in seiner Projektgruppe schon Vollzeit beschäftigt? und mal ehrlich: Keiner hält es aus, eine ganze Woche durch nur Karten zu spielen, ohne dass einem dieses Spiel irgendwann auf den Geist geht.

Das man um Mitglied zu werden, selber Karten besitzen muss, hat den Hintergrund, dass es zeigt, dass man sich mit diesem Spiel wenigstens ein bisschen beschäftigt oder dass man sogar begeistert ist von diesem Spiel (sonst hätte man sich die Karten ja nicht gekauft). Und wir können keinen gebrauchen, der nicht unsere Leidenschaft zu diesen Karten teilt! und es wird nicht auf diese in der Klammer genannten Karten eingeschränkt. Sie dienen nur als Beispiele, man kann mit jedem Trading-card-Game Mitglied werden allerdings ist Magic und Yu-Gi-Oh empfohlen, da diese die weit verbreitetsten sind und wenn man mit Karten kommt die keiner hat, könnte es evtl. langweilig werden für diese Person. Sie könnte allerdings auch eine große Hilfe für uns werden, da die Person uns ein neues Spiel zeigt.“

33 – Die Welt des Base- und Softballs

Einführung in die traditionsreiche amerikanische Sportart Baseball/Softball an Hand eines Vortrages über die Hintergründe der Entstehung und Bedeutung der Sportart Baseball sowie Videos zur Einführung in die Regelkunde. In spielerisch-praktischer Form werden die sportspezifischen Grundlagen wie schlagen, werfen und fangen vermittelt. Geplant sind auch Baseballspiele (in kleiner Form) mit den Teilnehmern bzw. Teilnehmerinnen.

34 – Beziehungsweisen (Gala)

„Die Menschen und unsere Beziehungen zu ihnen dürfen uns nicht gleichgültig sein. Man kann die Menschen vermeiden, aber von dem Augenblick an, wo man mit ihnen verkehrt, hat man auch Verpflichtungen gegen sie.“ (Theodor Fontane)

Die Schüler der Jahrgangsstufe 9, die den Wahlpflichtkurs Darstellendes Spiel besuchen, nutzen die Projektwoche, um sich intensiv auf ihre Aufgabe zur GALA 2004 vorzubereiten.

35 – Die Welt der Schwarz-Weiß-Fotografie

· Schwarzweißnegative herstellen (belichten) und entwickeln

· Fotopapier belichten und entwickeln

Vorbereitung einer Fotoausstellung

36 – Die Welt der Farben

· Herstellung von Naturfarben und synthetischen Farbstoffen

· Färben mit Naturfarben und synthetischen Farben (Batik u. a.)

· Body-Painting mit Henna

· Haarefärben

· Runge-Farben - Malen mit chemischen Reaktionen

· Lebensmittelfarben

37 – Schülerfirma Fontane Travels SAG

Vorstellung der Schülerfirma Fontane Travels SAG (Was wir machen. Wo man uns findet. usw.)

Werbung für Klassenfahrten (Gestaltung eines Werbeplakates, Flyer, Aushang)

38 – Das Wunder der astronomischen Welt

Der Raum wird von schwarzem Papier bzw. Stoff umhüllt. An diesem Stoff werden Sterne und Milchstraße aufgenäht. In manchen Fällen wird z.B. statt des großen Wagens ein LKW-Bild befestigt. In der Mitte des Raumes hängen Sonne, Erde und andere Planeten, die mit Fäden befestigt werden. Von außen wird der Stoff beleuchtet, so dass der Beobachter einen Eindruck von der Weite des Universums bekommt.

39 – Nationalsozialismus verstehen und daraus lernen

Anliegen ist es, die Schüler mit dem Thema Nationalsozialismus vertraut zu machen. Dabei sollen sie anhand des Beispieles „Anne Frank“ die Zeit und die Geschehnisse begreifen lernen. Darüber hinaus soll eine Auseinandersetzung mit Hilfe des erarbeiteten Wissens über Diskriminierung, Rechtsradikalismus und Neonazismus stattfinden.

40 – Galachor (GALA)

Die Sängerinnen und Sänger schulen ihre Stimmen und üben 2 Titel für die Gala besonders intensiv. Weitere klassische und moderne Chorliteratur wir bearbeitet.

41 – Workshop – Deutsche Staatsoper

Die Teilnehmer machen sich mit der Oper „Der ferne Klang“ und dem Komponisten vertraut.

Am Mittwoch und Donnerstag (28. und 29.01.2004) ist dazu ein Workshop in der Deutschen Staatsoper mit dem Theaterpädagogen R. O. Brinkmann vorgesehen.

Am Abend findet ein Opernbesuch statt.

42 – Kulinarische Welten

Während der Projektwoche erarbeiten wir typische Gericht der 5 Kontinente, die wir abschließend in Form eines Buffets vorstellen. Außerdem dokumentieren wir unsere Aktivitäten durch Fotoreihen.

43 – Mediterrane Tänze

1. Schüler der 5. Klasse studieren während der Projektwoche Volkstänze verschiedener Länder ein

2. Vorführung der Tänze während der Präsentationstage

3. Gemeinsamer Tanz mit den Zuschauern

4. Die Anleitung zum gemeinsamen Tanz erfolgt jeweils durch einen Schüler der Tanzgruppe

44 – Schulchronik

Der Wahlpflichtkurs Geschichte erhält von Frau Metzner einen abgegrenzten Auftrag.

Projektleitung:


Projektbetreuung:
Frau Gallasch

45 - Modellwelten – Modelle in der Physik

Anhand von ausgewählten Beispielen lernt ihr, wie man Modelle konstruiert und mit ihnen arbeitet.

1. Was ist ein Geysir?

Wo gibt es Geysire? Sucht Material über einige Geysire, vor allem Bilder und Angaben über ihre Aktivitäten. Wir bauen ein Modell eines Geysir und Lernen mit Hilfe dieses Modells, seine Wirkungsweise kennen.

2. Was passiert bei einem Vulkanausbruch?

Ihr baut verschiedene Modellvulkane und untersucht mit diesem Modell die Wirkungsweise verschiedener Vulkane.

3. Wie entsteht eigentlich Wind?

Mit einfachen Modellen wird gezeigt, wie in der Erdatmosphäre Luftbewegungen entstehen.

Eigene Vorschläge für weitere Modelle können eingebracht werden. 

Das Projekt richtet sich vor allem an die Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 5 und 6 sowie Schülerinnen und Schüler aus der Sekundarstufe II mit einem guten Physikverständnis, zu deren Aufgaben u.a. die Unterstützung der jüngeren Projektteilnehmer bei der Konstruktion der Modelle gehört.

46 – „Max und Moritz“ around the world

„Max und Moritz“ ist ein kleines Theaterstück in mehreren Sprachen: Deutsch, Englisch, Französisch, Latein, Russisch, Spanisch.

47 - Kuriose Gesetze

· heraussuchen von Gesetzen aus aller Welt (AIK, Internet, Bibliotheken in Berlin und Potsdam)

· anfertigen von Plakaten/Schildern

· anfertigen eines Kataloges (Hefter, Mappe o. ä.)

48 – „Blue Man Group“ (GALA)

· Percussion-Gruppe aus 7 Schlagzeugern spielt verschiedene Rhythmen, unterstützt von Gitarren und einem Bass

· Auch Klavierbegleitung vorgesehen

· Projektwoche wird als Vorbereitung für die Präsentation während der Gala genutzt

49 – Kochtherapie gegen Fernweh (KgF)

· Kochen von internationalen Gerichten

· Intensive Auseinandersetzung mit den jeweiligen Ländern und deren landestypischen Spezialitäten

· Anfertigung einer Fotomappe zur Präsentation

· Darreichen diverser Spezialitäten zur Verkostung & Information

50 – UTOPIA

Die Schüler entwickeln ihre Traumwelt: In Kleingruppen entwickeln die Schüler ihre Traumwelt, indem die Kleingruppen unterschiedliche, selbstständig gewählte Themen (z. B. Technik, Politik, Mode, Sport, Musik, Architektur, Lebensmittel, gesellschaftliches Zusammenleben etc.) bearbeiten und zu einer Utopie zusammenfügen.

Die Gruppenergebnisse können in schriftlicher Form, als Schautafel, handwerklich, gemalt, als Film o. ä. vorgelegt werden. Eine Kleingruppe besteht dabei aus jeweils 3 – 4 Schülern.

51 – Die Welt der Musik – Stilmix

Geplant ist, dass wir ca. 3 verschiedene Songs spielen wollen: z. B. Rock, Reggae und/oder Blues/Jazz.

Entweder werden wir bekannte Stücke covern oder wir schaffen es in der Zeit eigene Stücke – passend zu den Stilen – zu komponieren.

52 - Prüfungsstress – Stressbewältigung

Das Projekt sollte Lernmethoden ergründen und neue Ideen zum besseren und effektiveren Lernen geben.

Folgende Grundfragen könnten dabei als Basis dienen:

Wie plane ich meine Zeit zum Lernen?

Wie teile ich mir die Zeit während einer Klausur richtig ein?

... usw.

53 – Galaprojekt: „The Rocky Horror Picture Show“ (Gala)

„The Rocky Horror Picture Show“ ist eine bizarre Comedy-Nightmare. Richard O‘ Briens skuriles Musical entführt den Zuschauer und Hörer in eine total verdrehte Welt der Horror-, Science- Fiction- und B-Movies.

Unser Anliegen ist es zwei dieser Songs des Musicals darzustellen; d.h. nicht nur durch Gesang sondern auch durch Schauspiel und Tanz. Wir möchten mit musikalischer Begleitung einer Band den Besucher der Gala in den Bann des außergewöhnlichen Musicals ziehen. Die Songs „Science- Fiction“ und „Time Warp“ werden in englischer Sprache vorgeführt und die Texte des Erzählers und der handelnden Personen in Deutsch. Die Teilnehmerzahl plus die Anzahl der Bandmitglieder würde etwa um die 25 Personen betragen.

Für die Projektwoche würde eine Präsentation der Galavorbereitungen, welche als Werbung für die Gala 2004 dient, entstehen. Zum Beispiel: Videos, Fotopräsentationen, etc.

54 - Futtern wie bei Muttern

In diesem Projekt geht es um Kost, wie sie bei Muttern auf den Tisch kommt: Gerichte, wie sie typisch für unsere Region sind (bzw. waren).

55 – Mikrowelten

Wir, die Schüler des Leistungskurses Biologie haben uns zusammen mit Frau Rosenberg entschlossen, eine Projektgruppe zu gründen. Wie der schöne Name „Mikrowelten“ schon sagt, möchten wir gerne Mikroorganismenkulturen herstellen, beispielsweise mit einem Heuaufguss. Außerdem möchten wir Kleinstlebewesen aus dem täglichen Leben untersuchen.

Ergebnis des Ganzen werden Zeichnungen sein, die wir in den Wechselrahmen im Flur der 400-er Etage ausstellen möchten.

56 – Die Welt der kleinen Hausmusik

Schüler spielen Geige, Gitarre ... und denken sich eigene Texte und Melodien aus. Ziel ist die Erstellung eines kleinen Programmes.

57 – 5-Länder-Häppchen-Woche

Wir wollen mit wenig Aufwand kleine Häppchen zaubern, die die ländertypischen Geschmäcker wiederspiegeln. Diese wollen wir dann an die Schüler verkaufen, damit diese eine Kleinigkeit im Bauch haben. Das eingenommene Geld wird dem Förderverein der Schule zu Gute kommen.

58 - Spielen eines Theaterstückes

Einstudieren eines Theaterstückes mit dem Titel „Romeo und Julia – die wahre Geschichte“

... Zeitreise in die Geschichte der Liebesbegegnungen

59 – Jahrbuch 2004

Erarbeitung eines Layouts für das Jahrbuch 2004 in verschiedenen Gruppen:

· Schüler- und Lehrerbefragung

· Fonti-Wahlen

· Organisation des Grillabends

· Gestaltung der „Damalsseiten“ und Seiten zu den vergangenen Klassen- und Kursfahrten des Jahrganges

· Kreative Gestaltung des Buches/Cover

· Sammeln und Anfertigen von Fotos etc.

· Schreiben bzw. Zusammenfügen der Info`s am Computer

60 – Galaprojekt: Traumwelt (Gala)

Bewegungsgestalten mit Objekten (Folien)

Ziel: Mit Mädchen (Jungen!) und der AG Gymnastik einen Beitrag für die Gala erarbeiten.

61 – Chronik Strausseeschwimmen

· Erstellen und Aktualisieren der Chronik SSS in Buchform

· CD-ROM Multimedia, Bildmaterialien, Texte u. a.

62 – Abiball 2004

· Erarbeitung Konzept und detailliertem Inhalt des inoffiziellen Programms für den Abiball 2004

· Fertigen der Bühnengestaltung, Requisiten und Kostüme

63 – Welt der Technik: Sensoren

· Experimente mit Sensoren (Kraft, Temperatur ...)

· Anfertigen von Anschauungsmaterial

· Aufbau von Experimenten

64 – Moulin Rouge und Faschingsprobe (Gala)

Probe für einen Galaauftritt mit Choreografie, Gesang und Kostümzusammenstellung. Unter anderem werden auch der ... für den ... einstudiert. (Mehr darf ich hier wohl nicht veröffentlichen, weil es sonst ja keine ... mehr ist.)

65 – Die Welt der Börsen und Finanzen

· Einführung in die Börsenwelt bzw. spezielle Aktienwelt. 

· Begeisterung der Schüler für Aktien und deren Handel an den Börsen

· Anfertigung einer Dokumentation: verschiedene wichtige Börsen der Welt und deren Funktionsweise; Bedeutung der Aktie und Aktie als Geldanlage; (evtl. Gestaltung eines Plakates oder Dokumentationshefter)

66 – Volleyball forever

· Schulung von Techniken und Taktiken des Volleyballsports

· Turnier zwischen teilnehmenden Mannschaften

· Erstellung eines Lehrvideos mit Übungsleitern und Teilnehmern (wird später der Schule zur Verfügung gestellt und ist Teil der Jahrbuch 2005-CD)

· Schulung/Förderung von Beweglichkeit, Kraft, Ausdauer

· Nachhaltige Erweiterung des Schulsportvereins, da beide Projektleiter auch als Übungsleiter bei offiziellem SSV-Training fungieren – Rektrutierungsversuch der Teilnehmer (
67 – Jahrbuch 2005

· Recherchen zu vergangenen (Schul-)Veranstaltungen

· Zentralisiertes Sammeln von Fotos (Schüler, Lehrer, Schauplätze, Unterricht, Schulgebäude, Extremposen, Veranstaltungen, etc.)

· Statistik-Umfragen (Jahrgangsinterne Schüler- und Lehrerumfragen: Sportlichster, best dressed, „Zuspätkommer“, „Überzieher“, Traumpaare, etc.)

· Entwickeln von Texten zu diversen schulischen Themen (Schulsportverein, Turnhallenbau, Theater, Gala, Fasching, Schulchor, Austausche, Sportfeste, Fanfarenzug, etc.)

· Kreation und Anwendung organisatorischer Techniken zur weiteren Entwicklung des Jahrbuches und Schöpfung entsprechender Ideen zur Gestaltung

· Beginn der Kreation der Jahrbuch 2005-CD
· Erhalt einschlägiger Buchbestandteile und organisatorische Techniken für den weiteren Verlauf der Fertistellung des Jahrbuches 2005

69 – Die Welt der Fotografie

Themen:
-
Wie entstand die Fotografie?

· Welche Arten gibt es?

· Was kann man aus Fotos alles machen und vor allem wie?

· Wie entsteht Bildmanipulation?

· Durchführungen eigener Bildmanipulationen

Vorraussetzungen:
-  gute Laune und Interesse an der Fotografie


-  eventuell eine eigene Spiegelreflex oder Digitalkamera


-  eventuell Computerkenntnisse zur Realisation des Ziels

Ziel:
Computerpräsentation über die Fotografie 

XX – Pflückgedichte

„Es geht um sogenannte "Pflückgedichte": beidseitiges Klebeband an Säulen und Bäumen, mit Gedichten, die sich jeder Passant abpflücken kann. Eigentlich sollte man für jedes Gedicht, das man abpflückt, wieder ein neues anbringen.

Pflückgedichte sind gut für ...

· kreativen Gedankenaustausch

· Talentförderung

· Ermutigung und Förderung des Mitteilungsbedarfs, den an dieser Schule viele haben

Eine ähnliche "Pflückeinrichtung" oder vielleicht sogar zwei könnte es bei uns geben. Das Ganze könnte außerdem in Zusammenarbeit mit verschiedenen Deutschkursen/-klassen funktionieren, je nach dem, was die Eigendynamik zulässt.

